
01.09.09

Auserwählte, liebe Freunde, seid voll lebendiger Hoffnung in Mich, Gott, Ich habe Versprechungen gemacht
und halte sie. Alles was Ich gesagt habe, werde Ich tun in Meiner Zeit und nach Meiner Denkweise.

Geliebte Braut, fürchte nicht die Schwierigkeiten der Gegenwart, habe keine Angst vor der Zukunft. Ich lese
deine Gedanken, du siehst dunkle Wolken am Horizont und fragst dich: �Was wird geschehen?� Geliebte
Braut, hast du dein Leben nicht in Meine Hände gelegt? Bin nicht Ich, Ich Gott, deine Führung und dein Halt?
Ist nicht dein Jesus im Boot deines Lebens? Was fürchtest du, kleine Braut? Denke an das was Meinen ersten
Jüngern geschehen ist: ein heftiger Sturm brach los und im Boot drang Wasser ein von allen Seiten, aber sie
waren nicht allein, Ich, Ich Jesus, war bei ihnen, Ich ruhte Mich aus. Sage Mir, was geschah?

Du sagst Mir: �Süße Liebe, Deine Jünger, von großer Angst erfasst, eilten zu Dir, Liebster, und weckten
Dich, denn das Boot hatte sich mit Wasser gefüllt und riskierte zu versinken. Mit einem Wink befahlst Du,
Heiligster, dem Wind sich zu beruhigen und den Wellen sich zu legen; in Kürze gab es große Windstille, in
Kürze beruhigte sich alles.�

Liebe Braut, hast du die Bedeutung der Ereignisse verstanden?

Du sagst Mir: �Angebeteter Jesus, mit Deiner Hilfe begreife ich alles, alles ist mir klar. Man kann jenes Boot
mit dem Leben jedes Menschen vergleichen: es gibt den Augenblick der Ruhe, es gibt jedoch auch jenen des
großen Sturmes. Wenn Du im Boot bist, versinkt es gewiss nicht: in Deiner Zeit und mit Deiner
Vollkommenen Denkweise beruhigst Du jeden Sturm und die Bootfahrt setzt sich unbekümmert fort. Ich
frage mich: was wäre mit jenem Boot geschehen, wenn Du Dich nicht dort gewesen wärst? Der Gedanke
betrübt mein Herz, denn es hätte sich gewiss mit Wasser gefüllt und wäre elend versunken; so ist das Leben
dessen, der Dich nicht aufgenommen hat im Herzen und im Sinn: es gibt den heiteren Augenblick, aber es gibt
auch den stürmischen. Was geschieht dem Elenden im Sturm des Lebens, wenn Du, Süße Liebe, nicht seine
Stütze bist?�

Geliebte Braut, dies müsste sich jedes Herz fragen, das Meine Liebe nicht hat annehmen wollen.

Du sagst Mir: �Angebeteter Jesus, im Sturm erwacht der Mensch aus seiner Stumpfheit und überlegt. Ich
habe verstanden, Süße Liebe, dass Du die Stürme des Lebens zulässt, damit es das Erwachen gebe. Wenn
alles gut läuft, denkt der Mensch, in der Tat, an die irdischen Dinger und klammert das Herz an sie, als müsste
er sie nie verlassen, aber wenn der Schmerz in sein Leben tritt, siehe, wendet sich der Gedanke dem Himmel
zu. Dein Wunderbares Herz, Ozean der Liebe, möchte niemals leiden lassen. Du bist Freude, bist Süßigkeit,
bist Unendliche Erhabenheit, aber Du lässt das Leid zu, um das Herz wachzurütteln, das in den Dingen der
Erde versunken ist, als müsste er diese nie verlassen. Süße Liebe, Du sagst mir: �Fürchte nicht, zittere nicht.
Wenn Du am Horizont auch schwarze Wolken siehst, zittere nicht, Ich bin bei dir; Ich, Ich Jesus, bin in
deinem Leben, denn als Ich an die Tür deines Herzens geklopft habe, hast du sie sofort weit geöffnet. Geliebte
Braut, Ich, Ich Jesus, lebe und poche in jedem Herzen das Mir die Tür weit aufmacht, Ich lebe in ihm und
wirke in ihm, wie es der Künstler macht, der auf seinem Linnen arbeitet und aus dem einfachen Linnen sein
Meisterwerk macht. Geliebte Braut, die Wolken am Horizont der Welt sind schwarz, gewiss, aber nicht für
den der beständig in Meinem Herzen lebt und sein Pochen mit Meinem vereint, für diese ist der Himmel voll
glänzendem Licht, das immer intensiver wird wegen des Anbrechens der neuen Morgendämmerung, gemäß
Meinem Plan. Wie Ich dir gesagt habe in den vertrauten Gesprächen, geliebte Braut, habe Ich einen großen
Plan über jeden Menschen, Ich kann ihn verwirklichen, wenn er Mir die Türen seines Herzens weit öffnet, Ich
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mache dann aus seinem Leben ein Meisterwerk. Denke stets an ein Linnen, auf dem der Künstler noch nichts
gemalt hat: es ist unbedeutend, aber sobald es fertig ist, wird es zu einem schönen Bild das von allen
bewundert wird. Denke an einen grauen und unbedeutsamen Marmorblock: in der Hand des geschickten
Bildhauers wird es zu einem Meisterwerk das alle bestaunen. Geliebte Braut, treue Braut, Ich will aus jedem
Leben Mein Meisterwerk machen. Ich, Ich Jesus, bin der Künstler, Der in den Herzen wirkt, wer Mich sofort
angenommen hat, ist bereits  im Begriff, Mein Meisterwerk zu werden.�

Süßeste Liebe, trete ein in jedes Herz das Dich noch nicht aufgenommen hat, weil es nicht richtig verstanden
hat, tritt ein und wirke mit Deiner Macht, mache daraus Dein Meisterwerk; Süßester Jesus, keiner bleibe wie
das graue und unbedeutsame Linnen, wie jener unförmige Marmorblock. Ohne Dich, ist jeder Mensch der
Dich nicht in seinem Leben aufgenommen hat, jenes graue Linnen, jener unförmige Marmorblock, aber mit
Dir wird es ein Meisterwerk. Angebeteter Jesus, Heiligster Jesus, kein Herz bleibe ohne Dich.�

Geliebte Braut, Ich will herrschen im jedem menschlichen Leben, wisse jedoch, dass Ich, Ich Gott, nicht die
Türen aufbreche, die Mir verschlossen bleiben, Ich ziehe vorüber. Bleibe eng an Mich gedrückt, dein Leben
sei in Meinem Leben. Genieße die Köstlichkeiten Meiner Treuen und Ewigen Liebe. Ich liebe dich.

Ich liebe euch.
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Die Mutter spricht zu den Auserwählten

Vielgeliebte Kinder, Gott liebt euch unermesslich und Ich mit Ihm. Diese hocherhabene Wahrheit gebe euch
Kraft und Freude. Immer wenn ihr euch müde, traurig, verwirrt fühlt, wiederholt euch diese Worte: �Gott
liebt mich, Gott liebt mich unermesslich. Die Himmelsmutter ist auf Erden um mir zu helfen, den Weg des
Himmels bis zum Schluss zu beschreiten.�

Liebe Kinderlein, das Glück das Gott euch schenkt, kann euch keiner rauben; die Hoffnung wird nie dem
schwinden, der Jesus im Herzen hat, weil er Ihm die Türen weit aufgemacht hat. Geliebte Kinder, die kalte
Welt ohne Liebe wird euch nicht lieben, sie hat Jesus nicht geliebt, sie hat Mich nicht geliebt, sie wird auch
euch nicht lieben. Liebe Kinder, von der Welt werdet ihr Leid und Drangsal haben, aber Jesus hat die Welt
besiegt und ihr, mit Ihm im Herzen und im Sinn, werdet die Welt besiegen, werdet Sieger sein. Kinder der
Welt, mit Jesus im Herzen werdet ihr immer Sieger sein: nehmt Ihn an, niemand lasse Ihm die Tür
verschlossen! Meine geliebten Kleinen, Jesus klopft an die Türen jedes Herzens, Seine Unermessliche Liebe
will, dass alle gerettet und glücklich seien. Wenn der Mensch Ihm die Türen des Herzens weit aufmacht, lässt
Er Sich erkennen. Ihr wisst, denn Ich habe es euch erklärt, dass Seine Sprache universell ist: Er spricht alle
Sprachen und macht sich gut verständlich: Er ist Gott, liebe Kinder, Er ist euer Gott und Gott aller. Keiner
sage: �Wie wird begreifen können, wer Seinen Namen nie hat aussprechen hören?�

Geliebte Kinder, wenn es auch jemanden gibt der Gott nicht kennt, Ihm ist kein Mensch unbekannt, denn Er
ist der Schöpfer seines Lebens. Aus jedem Leben will Er ein großes Meisterwerk schaffen für Sein Reich. Ich
höre viele wiederholen: �Die Menschen sind Milliarden und Milliarden, weniger als die Hälfte kennt Jesu
Namen.� Ich höre diese Worte die mit Traurigkeit von dem sprechen, der Meinen Sohn liebt und möchte, dass
Er herrschen würde über alle Völker der Erde. Ich sage euch, liebe Kinder, dass Jesus jeden Menschen gut
kennt, dass jeder unermesslich von Ihm geliebt ist: auf Erden gibt es keinen einzigen Menschen zu dem Er
nicht sprechen würde, es gibt keinen Menschen auf Erden, von dem Er nicht eine Antwort erwarten würde. Er
hat es gesagt und wiederholt, dass Er einen großen, besonderen Plan hat gerade für diese Zeit, einen Plan den
Er gerade in dieser Zeit  verwirklichen will: es ist ein Fest zu dem alle eingeladen sind, es ist ein Fest an dem
man den  Himmel die Erde umarmen sehen wird. Geliebte Kinder der Welt, ihr seid alle befragt im Herzen:
öffnet das innere Ohr gut und antwortet Jesus mit einem entschlossenen ja, Der auf jeden von euch zugeht um
euch zu sagen: �Komm zu Mir, vielgeliebte Seele.� Liebe Kinder, hält die Augen nicht immer den Dingen
der Erde zugewandt, sondern dem Himmel, der Himmel spricht heute vom Glück mit Gott, von der Ewigkeit
mit Gott. Begreift, geliebte Kinder, die Sprache des Himmels. Dürstet nicht, Meine Kleinen, nach den
irdischen Dingen, sondern habt großen Durst nach den Dingen des Himmels. Große Wunder wird Gott wirken
für den, der Ihn liebt.

Gemeinsam loben wir Seinen Namen. Beten wir an, beten wir an, beten wir an. Ich liebe euch alle.

Ich liebe dich, Mein Engel.
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Hl. Jungfrau Maria
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